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Anfrage

Anfrage:

Am 19.05.2022 stellte die AfD Ratsfraktion den Antrag (AT/0066/2022) zur Restaurierung
beziehungsweise Instandsetzung des Luisentempels in den Koblenzer Rheinanlagen.

Der Luisen-oder Salventempel in den Rheinanlagen wurde um 1862 als offener, spätklassizistischer
Pavillon errichtet. Er wird von acht Eisensäulen gestützt, welche in der Sayner Hütte gegossen
wurden. Der kleine Tempel wird im Rahmen von Veranstaltungen der Stadt Koblenz genutzt und
erfreut zudem die zahlreichen Spaziergänger in den Rheinanlagen.
Der Pavillon ist mittlerweile in die Jahre gekommen, es befindet sich Rost an den Säulen, die Farbe
blättert ab und auch die Deckenverkleidung lässt zu wünschen übrig.
Seit 2002 sind die Rheinanlagen Koblenz Teil des UNESCO-Welterbes „Oberes Mittelrheintal“,
deshalb ist die Instandsetzung ebenso im Hinblick auf die BUGA angebracht. Des Weiteren ist der
Luisentempel ein beliebter Foto- Schauplatz für Touristen.

Es kam zu keiner Abstimmung im Stadtrat, da die Verwaltung erst ein Gutachten erstellen sollte. Aus
der Stellungnahme des 67-EB Grünflächen- und Bestattungswesen vom 24.05.2022 geht hervor, dass
Sanierungsbedarf für den Luisentempel besteht und die Verwaltung beauftragt werden soll, eine
Kostenschätzung für die Sanierung der Anlage zu erstellen.

Die AfD Stadtratsfraktion fragt nun:
Wurde dieses Gutachten zur Kostenschätzung erstellt? Wenn nein, warum nicht?

Auswirkungen auf den Klimaschutz:-

Finanzielle Auswirkungen: offen
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